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Obertshausen (ah) Bevor das 
Feiern beim Pfarrfest der ka-
tholischen Kirchengemeinden 
St.Pius und St.Josef an der Kir-
che St.Josef richtig los ging, gab 
es eine positive Überraschung, 
die besonders bei den vielen 
Teamern des Zeltlagers Jubel 
hervorrief: Die Gründung des 
Fördervereins „KJH4ever“, der 
sicherstellen soll, dass es auch 
in Zukunft ein Zeltlager geben 
wird. 
„Wir haben soviel durch das 
Zeltlager gelernt und es hat uns 
geformt“, hieß es. Die nächsten 
Generationen sollten auch die 
Gelegenheit dazu bekommen. 
Der Jahresbeitrag beträgt nur 
4 Euro. Für Teamer, die beson-
ders lange schon dabei sind, 
gab es dann ein kleines Dan-
keschön (Foto unten). Dann 
war der Bieranstich an der Rei-
he, der das Fest starten sollte. 
Sandra Wistuba (Foto links) 
von der KJH wurde war ausge-
wählt, den Hammer zu schwin-
gen. Trotz deutlicher Nervo-

sität, gelang ihr diese Aufgabe 
mit zwei Schlägen glänzend. 
„Moralisch“ unterstützt wurde 

sie dabei von Manfred Schlitt, 
Gebietsvertreter der Brauer 
Glaab, Barbara Zahl, Pfarrer 

Christoph Schneider, Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Stadtverordnetenvorsteher An-

thony Giordano. Für einen mu-
sikalischen und vergnüglichen 
Abend sorgte dann die Band 

„Flüsterkino“ und passend zu 
den sommerlichen Tempe-
raturen waren die Angebote 
der Cocktailbar. Am Sonntag 
ging es dann nach dem Got-
tesdienst und dem Frühschop-
pen, der musikalisch durch 
das TGS-Blasorchester begleitet 
wurde weiter.
(Fotos: ah)

Pfarrfest mit positiver Überraschung
Förderverein „KJH4ever“ gegründet

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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WARUM RAUCHEN LUNGE 
UND GEFÄSSEN SCHADET 
 & was dagegen hilft

Ev. Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstr. 3, 63110 Rodgau
Prof. Dr. Dr. med. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
Dr. med. Stein, Chefarzt der Klinik für Pneumologie

Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 14 92  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist nicht 

erforderlich.

Obertshausen (NZO) Ferienbe-
dingt war es die vergangenen 
Wochen eher ruhiger um den 
Obertshausener Wochenmarkt 
gestellt. Nun nach den Ferien 
findet am Freitag, 6. Septem-
ber, der nächste Wochenmarkt 
mit After-Work statt und gibt 
gleichzeitig den Startschuss 
für eine kommende spannende 
Spätsommerzeit.
Auf dem Meininger Platz (di-
rekt am Bahnhof) können 
verschiedene Waren jeweils 
zwischen 14 und 18 Uhr ein-
gekauft werden und bei einem 
Glas Wein und Häppchen vom 
Feinkostwagen der vergange-
nen Urlaube Revue passiert 
werden lassen. Natürlich sind 
die bereits bekannten Gesich-
ter vor Ort und freuen sich 
auf Marktbesucherinnen und 

Marktbesucher. Die Suche nach 
weiteren Ständen, um den 
Markt immer wieder attraktiv 
zu gestalten, hält an.
Immer am ersten Freitag im 
Monat lockt ein After-Work-
Event. Von 17 bis 21 Uhr orga-
nisiert und präsentiert sich der 
Verein Stadtmarketing Oberts-
hausen mit seinen Projekten. 
Am Meininger Platz werden 
dieses Mal die Stände ganz im 
Fokus der IHK-Initiative „Hei-
mat shoppen“ stehen. Neben 
den Wochenmarktständen 
werden zusätzlich ein Geträn-
kestand und noch ein Essens-
stand für das leibliche Wohl 
sorgen.
Die nächsten Wochen-
markt-Termine: 30. August, 6. 
September, 13. September, 20. 
September und 27. September.

Nach den Ferien - mit After-Work auf 
dem Wochenmarkt

Hausen (NZO) Für das Um-
räumen auf die Herbst-/Win-
ter-Kleidung ist die Kleider-
stube in der Zeit vom 2.bis 6. 

September geschlossen.
In dieser Zeit können ebenfalls 
keine Spenden entgegenge-
nommen werden.

Kleiderstube des DRK Hausen                      
geschlossen

Obertshausen (NZO) Mit ihrem 
dritten öffentlichen Kooperati-
onsworkshop am 7. September 
2024 bauen Stadtgarde Offen-
bach und ObertsHäuser Tanz-
sport- und Karnevalsverein ihr 
Tanzworkshopangebot weiter 
aus. Anmeldungen sind über 
https://tanzwork.shop/ mög-
lich – noch gibt es einige freie 
Plätze. Die Workshops finden 
zwischen 9.30 und 17 Uhr in 
der Rodauhalle (Rodaustraße) 
in Obertshausen-Hausen statt.
Für den Gardebereich ist Lisa 
Roczniewski für neu dabei. 
Über ihre Online-Commu-
nity Keep-Dancing (https://
keep-dancing.de/blog/) teilt sie 
seit 2015 ihre Erfahrungen als 
Trainerin und gibt praktische 
Tipps und Übungen weiter. Ne-
ben der Grundschulung im Gar-
de- und Schautanz besitzt Lisa 
auch die Fitnesstrainer C- und 
B-Lizenz sowie die Trainer C-Li-
zenz für den Breitensport. In ih-
ren Workshops geht es vor allem 
um Technik – Spagat, Sprünge, 
Körperspannung oder Beinfüh-
rung. Neu dabei ist Cheerlea-
dercoach und Tänzer Steffen 

Nickel. Im Cheerleading holte 
er zahlreiche Hessenmeister Ti-
tel aber auch in der Fastnacht 
ist Steffen aktiv. Seit 15 Jahren 
tanzt er beim Männerballett 
des KaKaM und seit drei Jahren 
beim “Rudel” der Babbscher. In 
seinen Workshops dreht sich al-
les rund um Hebungen und die 
damit verbundenen Techniken. 
Er vermittelt Sicherheit und 
die dazugehörige Technik, um 
Hebungen schnell und sicher 
auf zu bauen, aber auch, um 
wieder herunter zu kommen. 
Für Buchungen im Hebungs-
bereich ist es sinnvoll, sich als 
Gruppe anzumelden. 
Wieder mit dabei Aline Weuf-
fen für die Showtanzsparte. 
Sie studierte Tanzpädagogik 
an der Lola-Rogge-Schule in 
Hamburg, nahm als Tänzerin 
an verschiedenen Tanz- und 
Filmproduktionen teil und 
unterrichtet deutschlandweit. 
Die ausgebildete Showtanztrai-
nerin begeisterte schon in den 
vorangegangenen Worksho-
prunden die Teilnehmer und 
besticht in ihren Kursen durch 
gute Laune.

Tanzworkshop von Stadtgarde                    
Offenbach und den 11 Babbschern

Obertshausen (NZO) Wenn 
ein Baby auf die Welt kommt, 
dann ist dies durchaus ein 
freudiges Ereignis. Und so will 
die Stadt Obertshausen dieses 
Ereignis ab sofort auch mit ei-
nem Willkommensgeschenk 
für die Neugeborenen feiern.
Mit zwei süßen Elefanten und 
einem herzlichen Schriftzug 
ist das weiße Babylätzchen ver-
sehen und begrüßt auf diese 
Weise die neuen und jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Obertshausen. Ab 
sofort wird dieses Willkom-
mens-Lätzchen von den Mit-
arbeitenden des städtischen 
Bürgerservice an die Eltern 
der Neugeborenen verschickt. 
Nachdem die Meldung des 

sogenannten Geburtsstandes-
amts, wo das Baby geboren 

wurde, in Obertshausen ange-
kommen ist, wird der Versand 

des Willkommensgeschenks in 
die Wege geleitet.
„Wir möchten damit unse-
re jüngsten Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich auf der 
Welt und in Obertshausen be-
grüßen und gleichzeitig den 
Eltern damit eine kleine Freu-
de bereiten. Damit verbunden 
sind auch Glückwünsche zur 
Geburt des Kindes“, sagt Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
„Obwohl das erste Quartal des 
Jahres 2024 kürzlich zu Ende 
gegangen ist, so wollen wir 
rückwirkend allen Neu-Eltern, 
deren Nachwuchs ab 1. Janu-
ar 2024 das Licht der Welt er-
blickt hat, mit dem Lätzchen 
eine Freude bereiten.“ Die Post 
geht in Kürze auf den Weg.

Stadt macht Neugeborenen                                        
ein Willkommensgeschenk

Die Post kommt vom Bürgerservice

Mit dem süßen Babylätzchen begrüßt die Stadt Obertshausen 
ab sofort die Neugeborenen der Stadt. Vom Bürgerservice aus 
– auch mit Glückwünschen von Bürgermeister Manuel Friedrich 
und Fachdienstleiterin Petra Mohr vom Bürgerservice verbun-
den - geht das Willkommensgeschenk auf die Reise. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Es heißt: 
„Schräge Vögel“ hätten meist 
nicht alle Latten am Zaun. 
Doch die „Alten“ vom KIKE-
RIKI THEATER sind nicht nur 
von Herzen gerne „Schräge Vö-
gel“, sondern sie sind zudem 
auch noch mächtig stolz auf 
ihren ganz eigenwilligen „Lat-
tenzaun“. Und so zeigen sie bei 
diesem Programm mit größter 
Lust, dass man davor, dahin-
ter und darüber ein herrlich 
schräges Spektakel veranstal-
ten kann.  Aufgestellt wird der 

Lattenzaum am 9. November 
2024 im Bürgerhaus Hausen in 
Obertshausen. Auf Einladung 
des ObertsHäuser Tanzsport- 
und Karnevalvereins ‚Die Elf 
Babbscher‘ setzt das bekannte 
Darmstädter Figurentheater 
dann seine Gastspielreihe in 
Obertshausen fort. Einlass ist 
um 19 Uhr, die Veranstaltung 
beginnt um 20.11 Uhr. Karten 
sind für 28  Euro bei Schreib-
waren Hoffmann in Hausen 
und im Büchertreff in Oberts-
hausen erhältlich.

„Schräge Vögel“                 
im Bürgerhaus

KIKERIKI Theater gastiert am 9. November             
in Obertshausen

Obertshausen (NZO) Neu in 
ihr Amt eingeführt wurden 
jüngst Oliver Fuhrmann als 
ehrenamtlicher Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertshausen sowie Alexander 
Cameron als sein Stellvertreter. 
Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich überreichte 
in einer Feierstunde im Feuer-
wehrhaus an der Waldstraße 
die Ernennungsurkunden, die 
für fünf Jahre ihre Gültigkeit 
besitzen, und nahm den Eid ab.
„Heute ist ein wichtiger Tag für 
die Zukunftsfähigkeit der Feu-
erwehr in Obertshausen“, sagte 
Manuel Friedrich und betonte 
gleichzeitig sein Angebot zu 
einer offenen und vertrauens-
vollen Kommunikation mit 
der neuen Wehrführung. Leon 
Willkomm, stellvertretender 
Stadtbrandinspektor, entließ 
die langjährige Kinderfeuer-
wehrwartin Lea Wenzel und 
lobte ihr außergewöhnlich gro-
ßes Engagement, ehe er Sandra 
Keibel zur neuen Kinderfeuer-

wehrwartin berief. Die Ernen-
nung ist jedoch erst einmal 
bis zur nächsten gemeinsamen 
Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadt Obertshausen gültig, da 
dort eine Satzungsänderung 

angestrebt wird. So würden die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr-
warte beispielsweise nicht mehr 
von der Stadtbrandinspektion 
ernannt, sondern von den Mit-
gliedern direkt gewählt werden.
Ebenso lange gilt die kommis-
sarische Ernennung - bis zur 
nächsten gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung - von Ni-
kola Jovan Sretic zum Jugend-
wart der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertshausen wie die seines 
neuen Stellvertreters Florian 
Jambresic. „Die Kinderfeuer-
wehr wurde 2011 mit großer 
Weitsicht gegründet und es gibt 
schon einige positive Beispiele, 
die den Weg von der Kinder- 
über die Jugendfeuerwehr in 
die Einsatzabteilung gefunden 
haben“, sagt Manuel Friedrich 
freudig über das erfolgreiche 
Modell in Obertshausen. „Mit 
acht Jahren nahm mich ein 
Schulfreund mit zur neu ge-
gründeten Kinderfeuerwehr 
und seitdem bin ich mit gro-
ßer Begeisterung dabei“, erin-
nert sich Florian Jambresic, der 
ebenso vom Beginn an dabei ist 
wie der neue Jugendwart Nikola 
Jovan Sretic.
Seit seinem 15. Lebensjahr, erst 
in Schwanheim, dann in Lan-
gen und seit eineinhalb Jahren 
in Obertshausen, ist Alexan-
der Cameron begeisterter Feu-
erwehrmann, der durch den 
Freundeskreis auf die sinner-
füllte Freizeitbeschäftigung bei 
den Brandschützern aufmerk-
sam geworden ist. Der ausgebil-
dete Notfallsanitäter war vier 

Jahre Leiter der Offenbacher 
DRK-Rettungswache am Spes-
sartring, ehe er im Februar in 
die Zentrale Leitstelle des Krei-
ses Offenbach in Dietzenbach 
wechselte. Insbesondere den 
kollegialen Umgang und die Of-
fenheit schätzt er an dem Feu-
erwehrteam in Obertshausen, 
das ihn mit großer Zustimmung 
zum stellvertretenden Wehr-
führer gewählt hatte.
Mit elf Jahren begann Oliver 
Fuhrmanns Kontakt zur Feuer-
wehr. 2001 trat er in die Jugend-
feuerwehr ein und wechselte 
mit 17 Jahren in die Einsatzab-
teilung. Von 2014 bis 2016 war 
er als Jugendfeuerwehrbetreuer 
aktiv und übernahm anschlie-
ßend die Aufgabe des Jugend-
warts, dem nun das Amt des 
Wehrführers folgt. „Das kann 
nicht alles im Berufsleben ge-
wesen sein“, dachte sich der 
begeisterte Feuerwehrmann 
Oliver Fuhrmann nach zwölf 
Jahren Tätigkeit bei einer Lan-
desbehörde und setzte sich die 
Arbeit auf der Rettungsleitstel-
le als längerfristiges Ziel. 2020 
gab er seinen sicheren Beam-
tenstatus auf, machte die Aus-
bildung zum Rettungssanitä-
ter und fuhr dreieinhalb Jahre 
auf der ASB-Rettungswache in 
Großkrotzenburg. Somit kann 
sich Obertshausen über einen 
Wehrführer freuen, der weit 
mehr als das reine Feuerwehr-
wissen bei Gefahrenlagen ein-
bringen kann und dazu noch 
mit seiner guten Menschen-
führung glänzt.

Oliver Fuhrmann ist neuer Wehrführer 
Engagement für die Freiwillige Feuerwehr

Wechsel im Leitungsteam bei der Freiwilligen Feuerwehr Obertshausen: In einer Feierstunde wur-
den diese jüngst bekanntgemacht. Auf dem Foto (von links) Leon Willkomm (stellvertretender 
Stadtbrandinspektor), Lea Wenzel (ehemalige Kinderfeuerwehrwartin), Florian Jambresic (stell-
vertretender Jugendwart), Nikola Jovan Sretic (Jugendwart), Bürgermeister Manuel Friedrich, 
Alexander Cameron (stellvertretender Wehrführer), Oliver Fuhrmann (Wehrführer) und Sandra 
Keibel (Kinderfeuerwehrwartin). � (Foto: Stadt Obertshausen)
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ES LÄUFT NICHT 
MEHR RUND! 
Arthrose in Hüft- & Kniegelenk

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. A. Wagner, Oberarzt der Klinik für Orthopädie,  
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie
Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912  - 13 11 
anmeldung.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.

ANKAUF VON:
U  Schmuck  
U  Gold
U  Silber
U  Marken-Uhren
U  Münzen & Barren
U  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!
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Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964 bietet ab 
26. September,  jeweils don-
nerstags von 17.30 bis 19 Uhr, 
an neun Abenden, einen  Tast-
schreib-Aufbaukurs an für 
alle an, die schon mal einen  
Tastschreib-Grundkurs belegt 
haben (egal bei welchem An-
bieter und wie  lange es her ist) 
und nun das Tastenfeld festi-
gen möchten. Zudem  steigern 
wir die Schreibgeschwindig-
keit und erlernen die zeiteffi-
ziente 
Textbearbeitung.  Der Lehr-
gang findet in der Gg.-Ker-
schensteiner-Schule  in 
Obertshausen statt. Der Lehr-
gangsbeitrag beträgt 90 Euro 
inkl.  Übungsblätter. 
Weitere Informationen (auch 
über Tastschreib-Grundkurse)  
sowie Anmeldung unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail:  an-
meldung@zvb-obertshausen.
de.

Tastschreib-Aufbau-
kurs beim ZVB

Obertshausen (NZO) Zum vier-
ten Mal in Folge setzt Oberts-
hausen mit der Teilnahme an 
der Aktion „Heimat shoppen“ 
ein Zeichen für Handel, Gas-
tronomie und Dienstleistun-
gen vor Ort. Vom 9. bis 14. 
September macht Obertshau-
sen wieder auf das besondere 
Einkaufserlebnis in der Stadt 
aufmerksam. Unter dem Mot-
to „Bei Freunden und Nach-
barn einkaufen“ rufen die 
Verantwortlichen des Vereins 
Stadtmarketing Obertshausen 
(SMV) in Kooperation mit der 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Obertshausen Gewerbetreiben-
de zum Mitmachen auf.
Die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Offenbach Stadt 
und Kreis hatte bei ihren Kom-
munen wieder Werbung für 
die bundesweite Initiative ge-
macht, die am 13. und 14. Sep-
tember Aktionstage vorsieht. 
Daran will sich auch Oberts-
hausen wieder beteiligen, um 
gemeinsam ein Zeichen für 
mehr Lebendigkeit in Oberts-
hausen zu setzen. Mit der fi-

nanziellen Unterstützung der 
Sponsoren Frankfurter Volks-
bank Rhein/Main, MAINGAU 
Energie, Sparkasse Langen-Seli-
genstadt und Sparda Bank Hes-
sen ist es wieder möglich, das 
„Heimat shoppen“ auch 2024 
in Obertshausen umzusetzen.
Gewerbetreibende, die ihre An-
gebote den Bürgerinnen und 
Bürgern präsentieren wollen, 
könne dies im Zuge der Oberts-

hausener Aktionswoche vom 9. 
bis 14. September in vielfältiger 
Weise umsetzen. Die teilneh-
menden Geschäfte laden dann 
zum Einkaufsbummel ein und 
planen Aktionen in und vor ih-
rem Standort. Am Samstag, 14. 
September, erwarten die Kun-
dinnen und Kunden unter an-
derem beim Edeka Deckenbach 
von 10 bis 17 Uhr frische Waf-
feln und kroatisches Gebäck 

vom DRK-Ortsverein Hausen. 
Außerdem veranstaltet der Bü-
cherTreff Obertshausen einen 
Workshop „Kunst am Buch“ 
von 13.30 bis 19 Uhr (Voran-
meldung im BücherTreff erfor-
derlich, Eintritt: 27 Euro).
Auch das After-Work-Event am 
Freitag, 6. September, auf dem 
Meininger Platz steht ganz im 
Fokus der IHK-Initiative. Dort 
präsentiert sich der Verein 
Stadtmarketing Obertshausen 
mit seinen Projekten.
Mehr Details finden Interes-
sierte ab Ende August im Inter-
net unter www.obertshausen.
biz. Dort gibt es Näheres zu 
den jeweiligen Angeboten der 
Heimat-Shops sowie zu den be-
sonderen Punkte-Aktionen mit 
der O-Card.
„Wir möchten den Einzelhan-
del erneut selbst ins Schaufens-
ter stellen“, erklärt Holger Bi-
schoff, SMV-Vorsitzender. Und 
jeder kann seinen Beitrag zum 
vielfältigen Einkaufserlebnis 
leisten. „Wer als Heimat-Shop-
per aktiv ist, unterstützt direkt 
die lokalen Unternehmen in 

Obertshausen. Jeder Kauf trägt 
dazu bei, die Vielfalt und Ein-
zigartigkeit unserer Heimat-
stadt zu bewahren.“
Beendet wird die „Heimat 
shoppen“-Woche diesmal mit 
dem Blue Monday am 16. Sep-
tember für geladene Gäste. 
Dann steht in kurzen Talkrun-
den der „Einzelhandel heute 
und morgen“ im Mittelpunkt.
„Gemeinsam schafft man ein-
fach mehr – das zeigt sich zum 
einen in der Zusammenarbeit 
zwischen dem Verein Stadt-
marketing Obertshausen und 
der städtischen Wirtschafts-
förderung, zum anderen aber 
auch in der gemeinschaftli-
chen Vorstellung der Gewer-
betreibenden im Rahmen des 
,Heimat shoppens‘. Diese Ver-
anstaltung zeigt deutlich, dass 
es sich lohnt vor Ort einzukau-
fen. Ohne das großartige En-
gagement der Ehrenamtlichen 
sowie der Sponsoren wäre die 
Realisierung solcher Veranstal-
tungen nicht möglich“, betont 
„Heimat shoppen“-Schirmherr 
Manuel Friedrich.

Obertshausener Einkaufserlebnis entdecken
Stadt beteiligt sich zum vierten Mal an der Aktion „Heimat shoppen“

SMV-Vorsitzender Holger Bischoff (links) und Bürgermeister 
Manuel Friedrich freuen sich, dass Obertshausen auch bei der 
vierten Auflage der Veranstaltung wieder mit dabei ist. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Ob 
Schriftzug, Muster oder kunst-
volles Gemälde: Bunte Buch-
schnitte sind heiß begehrt. 
„Wir hören oft, dass die Kun-
dinnen die Bücher daheim 
quasi „falsch herum“ ins Re-
gal stellen, so dass die schö-
nen Buchschnitte auch gut zur 

Geltung kommen.“, erzählt 
Anja Sauer, Inhaberin des Bü-
cherTreffs Obertshausen. Viele 
Verlage statten ausschließlich 
die Erstauflage ihrer Bücher 
mit einem Farbschnitt aus und 
wecken so die Sammelleiden-
schaft ihrer Kundschaft. Wer 
aber selbst kreativ werden und 

sich ein echtes Unikat schaffen 
möchte, ist am Samstag, 14. 
September in der Buchhand-
lung BücherTreff richtig. Unter 
dem Titel „Kunst am Buch“ 
können Interessierte dort in 
die Welt der Buchschnittbe-
malung eintauchen. Unter An-
leitung einer Kreativexpertin 

aus dem frechverlag, verpassen 
sie einem mitgebrachten Lieb-
lingsbuch einen individuellen 
Farbschnitt. Der erste Work-
shop geht von 13:30 bis 16 Uhr. 
Der zweite Termin beginnt um 
16:30 und endet um 19 Uhr. 
Farben, Materialien und Ge-
tränke sind im Eintrittspreis 

von 27 Euro enthalten. Die 
Teilnehmer müssen lediglich 
ein Buch mitbringen, das sie 
an diesem Tag mit einem neu-
en Buchschnitt verschönern 
wollen. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Voranmel-
dung im BücherTreff Oberts-
hausen, Schulstraße 13, nötig.

Wenn Bücher falsch herum im Regal stehen
BücherTreff lädt zum Buchschnitt-Workshop

Obertshausen (NZO) Die letzte 
Veranstaltung der diesjährigen 
Kultursommer-Reihe findet 
am Freitag, 13. September, im 
Beethovenpark statt. Auf die 
Bühne treten dann gleich zwei 
Bands. 
Los geht es bereits um 18.15 
Uhr mit der Gruppe Blumen-
strauss: Diese ganz besondere 
Band aus Obertshausen zeigt 
auf der großen Maingau-Büh-
ne ihr Können. Nach einer 
kleinen Umbaupause kann 
sich das eingestimmte Publi-
kum dann ab 19.30 Uhr auf 
den Auftritt der Lieblingsband 
freuen. Die Musiker sind für 

die ursprünglich geplante 
Band The Gypsys, die leider 
kurzfristig absagen mussten, 
eingesprungen.
Die Lieblingsband steht für ein 
Bühnenprogramm, das Gren-
zen sprengt und mit einem 
unvergleichlichen Mix aus 
Party-Musik und Live-Enter-
tainment jeden Besucher zum 
Lieblingsfan macht. Als eine 
große Familie wollen sie mehr 
sein, als nur eine musikalische 
Dienstleistung: Denn ein un-
vergesslicher Lieblingsabend 
geht nur gemeinsam mit Band, 
Techniker, Veranstalter und 
Publikum – davon ist die Band 

überzeugt. Bei Lieblingsband 
geht keiner ohne Tanzblasen 
und Muskelkater nach Hau-
se. Im Repertoire haben diese 
Musiker eine große Bandbreite 
von Rock und Pop, Musik der 
80er und 90er sowie aktuelle 
Charthits.
Und das Beste: Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung ist frei.
Für das leibliche Wohl vor 
Ort sorgen ortsansässige Ver-
eine mit Softdrinks, Bier und 
Wein, Bratwurst, Pommes und 
Ofenkartoffeln in verschiede-
nen Varianten. Das Marli Café 
bietet zudem Kaffee und Cock-
tails an.

„Wir bedanken uns bereits an 
dieser Stelle für den Einsatz der 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer der Vereine und na-
türlich bei unseren Sponsoren 
- MAINGAU Energie GmbH 
und Sparkasse Langen-Seligen-
stadt - für die Unterstützung 
während des städtischen Kul-
tursommers“, sagt Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich.
Aufgrund mangelnder Park-
plätze am Veranstaltungsort 
werden die Gäste gebeten am 
besten mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, per Rad oder zu 
Fuß oder vielleicht mit dem 
Hopper anzureisen.

Kultursommer Obertshausen                                    
startet nochmal durch

Lieblingsband spielt am 13. September im Beethovenpark

Zum Abschluss des städtischen Kultursommers treten die Musi-
ker von Lieblingsband im Beethovenpark auf die Bühne, sie sind 
für The Gypsys eingesprungen, die leider kurzfristig absagen 
mussten.�  (Foto: Lieblingsband)

Die Gruppe Blumenstrauss beginnt am Freitag, 13. September, 
um 18.15 Uhr mit ihrem Konzert und stimmt das Publikum dann 
schon ordentlich ein, bevor die Lieblingsband im Anschluss auf 
die Bühne tritt.�  (Foto: Gruppe Blumenstrauss)

Obertshausen (NZO) Der kath. 
Kirchenchor kann am 8. Sep-
tember sein 75-jähriges Beste-
hen mit einem Festgottesdienst 
feiern.
Der Gottesdienst findet um 
9.30 Uhr in der Kirche Herz-Je-
su statt. Im Gottesdienst wird 

die Festmesse „Missa Festiva“, 
eine moderne Komposition 
von Lorenz Maierhofer, mit 
Chor, Orgel und Trompeten 
musiziert. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet ein Empfang im 
Pfarrsaal von Herz-Jesu statt. 

75. Jubiläum des kath. Kirchenchores
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Geburtstagskinder
31.08. Joachim Raiss, � 75 Jahre
31.08. Gerhard Falge, � 75 Jahre
31.08. Wolfgang Weiser, � 70 Jahre
03.09. Hildegard Konrady, � 75 Jahre
03.09. Milenka Ninkovic, � 75 Jahre
03.09. Dolores Schneeberger, � 70 Jahre
04.09. Carola Rackow, � 70 Jahre
05.09. Alexander König, � 80 Jahre
06.09. Wolf-Richard Weigelt, � 80 Jahre
06.09. Josef Ploch, � 75 Jahre
06.09. Gheorghe Matei, � 70 Jahre

31.08.  	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel.: 06182/826258
01.09.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
02.09.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130
03.09.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
04.09. 	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
05.09.  	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
06.09.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Heusenstamm (NZO) Die 
Angler des Sportfischer-Ver-
ein-Heusenstamm öffnen am 
Sonntag, 1. September, ab zehn 
Uhr die Tore zum vereinseige-
nen Schermsee für das traditi-
onelle Heusenstammer Backfi-
schfest. Direkt am Vereinshaus 
mit fantastischem Blick auf den 
See bereiten die Angelprofis 
Fisch-Spezialitäten wie Back-
fisch, Brathering, Forelle, Mat-
jesfilet oder Kibbelinge frisch 
zu. Dazu gibt es diverse Beila-
gen wie Pommes oder Kartoffel-
salat und eine große Auswahl 
an Getränken. Außer Fisch gibt 
es auch andere Leckereien vom 
Grill wie Steaks oder Würst-
chen, und das alles zu sehr at-
traktiven Preisen.

Ebenfalls eine Vielzahl an Ku-
chen und Torten stehen zur 
Auswahl. Diese werden tradi-
tionell von Vereinsmitgliedern 
oder Helfern selbst zubereitet. 
Der Erlös hieraus dient zu 100% 
der Jugendförderung. Interes-
sierte haben zudem Gelegen-
heit sich mit Mitgliedern zu al-
len Themen rund ums Angeln 
und das Vereinsleben auszutau-
schen. Insbesondere die Jugend 
freut sich auf neue Mitglieder.   
Ausreichend Parkmöglichkei-
ten sind auf dem nahegelege-
nen Parkplatz Martinsee vor-
handen.
Weitere Infos zum Verein, zum 
Fest sowie dem Standort finden 
Sie unter www.sportfischerver-
einheusenstamm.de. 

Backfischfest des                             
SFV Heusenstamm 

Obertshausen (NZO) Für zart-
besaitete Leser, soviel wurde 
gleich zu Begin des Abends 
klar, ist der Debütroman von 
Jonas Heinzel eher nicht ge-
eignet. In „Bestien der Nacht“ 
führt der Autor seine Leser in 
die fiktive Handelsstadt Tre-
sa, wo ein grausamer Mörder, 
dessen Methoden an Jack the 
Ripper erinnern, sein Unwesen 
treibt. 
Die Buchhandlung BücherTreff 
hatte sich von der dunklen Ge-
schichte jedoch nicht abschre-
cken lassen und Heinzel zu 
einer Lesung nach Obertshau-
sen geladen. Das passende Am-
biente für die schaurig schöne 
OpenAir-Veranstaltung bot 
die baumumrandete Wiese auf 
dem Gelände des Vogel- und 
Geflügelzuchtverein Oberts-
hausen 1933 e. V.. „Wir haben 
für diese Lesung mal einen 

für uns ganz neuen Veranstal-
tungsort ausprobiert und sind 
rundum glücklich damit.“, so 
Anja Sauer, Inhaberin des Bü-
cherTreffs. Gerne möchte man 
diese Kooperation fortsetzen. 
Die Mitglieder des Geflügel-
zuchtvereins stellten nicht nur 
ihr Gelände zur Verfügung, 
sondern sorgten zudem für die 
Bewirtung der Besucher. Rund 
30 Gruselwillige waren zu der 
Lesung im Dämmerlicht ge-

kommen. Gebannt lauschten 
sie Heinzels Vortrag, der von 
Daniel Baum mit Gitarrenklän-
gen atmosphärisch untermalt 
wurde. Nach ihrer Zusam-
menarbeit in der Metal Band 
„Darkest Horizon“, sind Hein-
zel und Baum inzwischen als 
Künstlerduo „Virions“ unter-
wegs. Gemeinsam nahmen sie 
das Publikum in Obertshausen 
mit in die düsteren Gassen von 
Tresa, wo der Ermittler Hein-

rich Cordier nicht nur einen 
Mörder finden, sondern zudem 
als Werwolf mit seinen inneren 
Dämonen kämpfen muss. Un-
terstützung bekommt er dabei 
von seinem alten Freund Béla, 
einem Vampir, der sich als Arzt 
für die Höhergestellten der Ge-
sellschaft durchschlägt. Weit 
gefehlt, wer jetzt Vergleiche 
zu aktuellen Teenieschnulzen 
ziehen will. „Vampire glitzern 
nicht und Werwölfe sind keine 
Schoßhündchen, die sich krau-
len lassen.“, stellt Jonas Heinzel 
klar. Statt verklärter Roman-
tik will der bekennende Wer-
wolffan vielmehr die inneren 
Kämpfe und die mythischen 
Ursprünge dieser Geschöpfe 
der Nacht in den Fokus rücken. 
Eine Fortsetzung der „Bestien“, 
so erfuhren die Lesungsbesu-
cher am Abend, ist auch bereits 
in Arbeit. � (Foto: privat)

Werwölfe sind keine Schoßhündchen
Duo Virions begeistert mit Schauerlesung im Dämmerlicht

Obertshausen (NZO) Im Rah-
men eines Freizeitseminars, 
welches der ZVB in Zusam-
menarbeit mit der Hess. Steno-
grafenjugend durchgeführt 
hat, besuchten die Tastenflitzer 
das letzte Saisonspiel 2024 der 
Frankfurt Galaxy. Los ging es 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück zum Kennen lernen und 
zum Stärken. 

Hierbei wurden auch die wich-
tigsten Football-Regeln und das 
Fan-Verhalten erörtert, so 
dass auch die Football-Neu-
linge später das Spiel gut ver-
folgen konnten. Auch wenn 
es für die Galaxy im letzten 
Heim- und Saisonspiel 2024 
um nichts mehr ging, da man 
keine Chance mehr auf das Er-
reichen der Play-Offs hatte, so 

kamen über 7.000 Zuschauer in 
die PSD-Bank-Arena. Vor dem 
Spiel besuchten die Stenos die 
PowerParty und probierten sich 
an den diesmal zahlreich vor-
handenen Mitmachaktivitäten 
aus, bevor es dann ins Stadion 

ging. Auch während des Spiels 
erläuterte ZVB-Vorsitzender 
Sahm den Teilnehmer/-innen, 
was auf dem Spielfeld passierte 
und stand für Fragen zur Verfü-
gung. Schnell merkte man, dass 
es für die Paris Musketeers, die 

Gegner der  Frankfurter, noch 
um etwas ging und für Frank-
furt nicht. Trotz der ziemlich 
deutlichen Niederlage war die 
Stimmung im Stadion prächtig. 
Die ZVB‘ler wünschen nun den 
Verletzten gute Besserung und 
der Mannschaft eine gute Er-
holung und eine erfolgreichere 
Saison 2025. 
Auch 2025 wird  der ZVB mit 
der Hess. Stenografenjugend 
wieder Heimspiele der Frank-
furt Galaxy besuchen. Wer 
Interesse hat, 2025 mit dabei 
zu sein (ab 14 Jahren), kann 
sich bereits jetzt unverbind-
lich beim ZVB vormerken 
lassen, da die Plätze begrenzt 
sind. Weitere Infos zu den Ga-
laxy-Seminaren gibt es unter 
Tel. 7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.

ZVB‘ler zu Besuch beim Heimspiel der Frankfurt Galaxy

Die ZVB‘ler nach dem Spiel bei der Frankfurt Galaxy. Trotz der 
Niederlage hatten alle einen tollen Tag rund um American  Foot-
ball und die Frankfurt Galaxy. � (Foto: ZVB)

Groß und Klein sind am Sams-
tag, 7. September, von 14.30 
bis 18 Uhr beim Familiennach-
mittag des Kultursommers im 
Sportzentrum willkommen. 
Mit dabei sind in diesem Jahr 
die Turngemeinde Obertshau-
sen (TGO), der Malteser Hilfs-
dienst und der ZVB Oberts-
hausen - sie machen allen 
Besucherinnen und Besuchern 
ein vielfältiges Angebot wie 
Tastschreibwettbewerbe, Do-
senwerfen, Torwandschießen 
und einiges mehr. Natürlich 
bringt das Team Farbenfroh 
wieder das Spielmobil mit 
Hüpfburg und Kinderschmin-
ken mit.
Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team des Malteser Hilfs-
dienstes mit Kaffee, Donuts 
und Muffins. Die FC Kickers 
Obertshausen und der Jugend-
fußballverein werden die Gäste 
neben Vereinsinformationen 
mit Bratwurst, Pommes, Na-
schereien und Getränken ver-

sorgen. Während die Erwach-
senen es sich bei Kaffee und 
Gebäck im Schatten gemütlich 
machen, können die Kinder 
das große Spielangebot wahr-
nehmen.
Ab 15 Uhr gibt es eine Auf-
führung der Capoeira-Grup-
pe, ab etwa 16 Uhr erzählt 
der Puppenspieler wieder eine 
bezaubernde Geschichte und 
zum Abschluss zeigt die Hip-
Hop-Gruppe der TGO ihr Kön-
nen.
Der Eintritt zum Familien-
nachmittag ist frei. Fragen be-
antwortet das Team Sport, Kul-
tur und Bildung unter Telefon: 
06104 7034111 oder per E-Mail: 
kultur@obertshausen.de.
Nach einer Umbau-Pause geht 
es abends ab 19.30 Uhr dann 
mit dem Open-Air-Kino und 
dem Disney-Film „Wish“ wei-
ter. Spielbeginn ist bei Ein-
bruch der Dunkelheit um etwa 
21 Uhr. (Foto: Stadt Obertshau-
sen)

Familiennachmittag am 7. September                   
im Sportzentrum

Obertshausen (NZO) Oberts-
hausen packt wieder an und 
räumt auf! Unter dem Motto 
„Gemeinsam für eine saubere, 
gesunde und plastikmüllfreie 
Zukunft“ sind fleißige Sammle-
rinnen und Sammler am Sams-
tag, 7. September, unterwegs. 
Etwa 65 Freiwillige haben be-
reits ihre Teilnahme zugesagt, 
weitere helfende Hände sind 
willkommen. Je mehr Personen 
mitmachen, umso besser.
Der Umwelttag hat in Oberts-
hausen Tradition. Jährlich rü-
cken zahlreiche Helferinnen 
und Helfer zur großen Müll-
sammelaktion in Obertshausen 
aus: Einzelpersonen, Familien, 

Vereine in Kleingruppen - jede 
helfende Hand ist willkom-
men. 2023 sammelten die Frei-
willigen 14 Kubikmeter Müll. 
Auch unterjährig wird auf die 
Umwelt geachtet. Dann setzen 
sich regelmäßig das städtische 
Bauhof-Team, die Sauberkeitsi-
nitiative #einfachBÜCKEN, die 
Kindertagestätten oder Schu-
len sowie verschiedene Verei-
ne und Organisationen für ein 
sauberes Obertshausen ein und 
sammeln Müll auf.
Gemeinsam wird nun wieder 
angepackt. in 28 Bezirken im 
Stadtgebiet. Als Unterstützung 
sind 30 städtische Bauhof-Be-
dienstete an diesem Tag mit im 
Einsatz – auch mit zehn Fahr-
zeugen. Die Stadt stellt zudem 
das erforderliche Equipment 
wie Handschuhe, Müllsäcke 
und Greifer.
Zu großen Müllsammelaktion 
sind alle freiwilligen Helferin-
nen und Helfer willkommen, 
um im gesamten Gemarkungs-
gebiet den Unrat einzusam-
meln, den andere unachtsam 
haben fallen lassen oder ein-
fach in der Umwelt entsorgt 
haben. Vereinsmitglieder, Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
weitere Interessierte treffen 
sich dazu am Samstag, 7. Sep-
tember, im Zeitraum von 8.30 

bis 12 Uhr im Bauhof der Stadt 
Obertshausen in der Leipziger 
Straße 33.
Nach Beendigung der Auf-
räumaktion wird es für jedes 
Team beziehungsweise für jede 
Sammlerin und jeden Sammler 
eine kleine Stärkung und ein 
Erfrischungsgetränk geben.
Interessierte können sich auch 
noch kurzfristig per E-Mail: 
bauhof@obertshausen.de oder 
unter Telefon: 06104 7037400 
sowie Telefon: 06104 7037401 
anmelden.

„Im vergangenen Jahr haben 
76 Personen die Müllsamme-
laktion unterstützt. Es wäre 
schön, wenn in diesem Jahr 
noch mehr Helferinnen und 
Helfer mit anpacken, um 
Obertshausen vom Unrat zu 
befreien. Für die Bereitschaft 
zum Anpacken von engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern 
sowie von Vereinen und Orga-
nisationen bedanken wir uns 
schon jetzt herzlichst“, betont 
Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich.

Anpacken für eine saubere Umwelt
Mitmachen: Obertshausen räumt auf / Anmeldung ist noch möglich

Werbung für die Müllsammelaktion 2024 machen Bürgermeister 
Manuel Friedrich (links) und Erster Stadtrat Michael Möser. Ein 
sauberes Obertshausen ist ihnen eine Herzensangelegenheit 
und so hoffen sie, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele 
engagierte Helferinnen und Helfer zum Mitmachen finden. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)
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Automarkt

Mediaberater (m/w/d) 
für unser Verlagsteam im Rhein-Main-Gebiet gesucht

Über uns:
Wir sind ein etablierter Verlag im Rhein-Main-Gebiet mit einem vielseitigen Portfolio, das sowohl unser wöchentliches 
Anzeigenblatt als auch eine breite Palette an digitalen Produkten umfasst. Unsere Mission ist es, lokale Unternehmen
und die Gemeinschaft miteinander zu vernetzen und ihnen effektive, zielgerichtete Werbemöglichkeiten zu bieten. Der 
Rhein-Main-Verlag gehört zur EGRO Mediengruppe. Sie umfasst 11 Verlage, 7 Zustellunternehmen sowie 3 Agenturen. 
Wöchentlich erscheinen unter dem Dach der EGRO 53 regionale Zeitungstitel mit einer Auflage von 2,4 Millionen Exemplaren. 
Jährlich werden duch die Unternehmen der Mediengruppe über 1 Mrd. Prospekte an über 5 Millionen Briefkästen verteilt.

Deine Aufgaben:
• Beratung und Betreuung: Du betreust unsere Bestandskunden und berätst sie bei der optimalen Werbekampagne.
• Neukundenakquise: Du baust aktiv unser Kundenportfolio aus und begeisterst neue 

Kunden für unsere Medienprodukte.
• Angebots- und Vertragserstellung: Du erstellst maßgeschneiderte Angebote und Verträge, die auf 

die Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmt sind.
• Marktbeobachtung: Du verfolgst die Entwicklungen auf dem Werbemarkt und identifizierst 

neue Trends und Potenziale.
• Zusammenarbeit im Team: Du arbeitest eng mit unserem Redaktionsteam und der Anzeigenabteilung 

zusammen, um die besten Lösungen für unsere Kunden zu entwickeln.

Das bringst du mit:
• Erfahrung: Du hast bereits Erfahrung im Verkauf oder in der Medienbranche gesammelt, 

idealerweise im Anzeigenverkauf. Auch Quereinsteiger sind herzlich Willkommen. 
• Kommunikationstalent: Du bist überzeugend und kannst auf die Bedürfnisse unserer Kunden eingehen.
• Eigeninitiative: Du arbeitest selbstständig, zielorientiert und bringst deine Ideen aktiv ein.
• Netzwerk: Du verfügst über ein gutes Netzwerk im Rhein-Main-Gebiet und kennst die lokalen Gegebenheiten.
• Flexibilität: Du bist mobil und flexibel, um unsere Kunden auch vor Ort besuchen zu können.

Wir bieten:
• Ein modernes Arbeitsumfeld: Arbeite in einem dynamischen Team, das neue Ideen schätzt und fördert.
• Attraktive Vergütung: Ein faires Grundgehalt plus attraktive Provisionen und Boni.
• Weiterbildungsmöglichkeiten: Wir unterstützen dich in deiner beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung.
• Unterstützung: Ein starkes Team im Rücken und die Möglichkeit, in einem etablierten Unternehmen zu wachsen.
• Flexibilität: Gleitzeit und Homeoffice-Optionen.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! Bitte sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen inklusive 
Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin per E-Mail an bernd.maas@egro-mediengruppe.de

Rhein Main Verlags GmbH
Bieberer Straße 137  Telefon: 06104 667204 -0
63179 Obertshausen  www.rheinmainverlag.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Steuerfachangestellte/r, 
Steuerfachwirt/in, 
Bilanzbuchhalter/in 

(m/w/d)
für unsere Kanzlei 

in Weiskirchen
ab sofort in Voll- oder  

Teilzeit gesucht.
Bewerbungen unter:  
mail@interconsult- 

gmbh.com

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wenngleich ein tapsiger Welpe an 
einen verspielten Hund erinnert: In Be-
zug auf seine Ernährungsbedürfnisse 
ist er weit von einem ausgewachsenen 
Tier entfernt. Laut Expert*innen wissen 
das viele Halter*innen jedoch nicht: 
So erhalten etwa 70% aller Welpen 
Nahrung für ausgewachsene Tiere. Ist 
die Nahrung jedoch nicht auf 
die Bedürfnisse eines Welpen 
angepasst, kann das lang-
fristige gesundheitliche 
Probleme verursachen.

Im Vergleich zum ausge-
wachsenen Tier haben Welpen einen 
höheren Bedarf an Proteinen, Fetten 
sowie bestimmten Vitaminen und Mine-
ralstoffen. Leicht verdauliche Nahrung 
ist essenziell, weil das Verdauungs-
system noch nicht ausgereift ist. Auch 
die Futtermenge sollten Halter*innen 
beachten. Überfütterung kann zu be-

schleunigtem Wachstum, Verhaltens-
auffälligkeiten und gesundheitlichen 
Problemen führen, wenn der Hund 

ausgewachsen ist. Unterfütterung 
wiederum kann Mangelerschei-
nungen und Entwicklungsverzöge-
rungen verursachen.

Die Nahrungswahl sollte sich 
auch nach der Rasse richten. 
Bei Ernährungsfragen helfen 
Veterinär*innen gerne. Denn 
eine gute Ernährung in jungen 
Jahren legt den Grundstein für 
ein gesundes Hundeleben.

Royal Canin bietet hochwertige Nah-
rung für Hunde und Katzen an, die 
individuell an das Alter, den Lebensstil, 
die Größe, Rasse, Empfi ndlichkeiten 
und das Aktivitätsniveau angepasst 
ist, um die Bedürfnisse jedes einzelnen 
Tieres optimal zu erfüllen. Weitere 
Infos: www.royalcanin.com/de.

Welpenernährung
Warum sie so wichtig ist

da_2024_500_120/1012515_sk

Foto: Royal Canin®

ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg.   0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Suche Unterstützung
bei Gartenarbeiten in Langen.
 0174 / 20 12 443

Ich, Regina, 74 J., verwitwet und
kinderlos, sehr gut aussehend, war
lange Stationsschwester im Kran-
kenhaus, bin sehr vielseitig, häus-
lich, ruhig und treu. Ich wünsche
mir pv nochmal einen sympathi-
schen Mann, der es ehrlich mit mir
meint, am liebsten würde ich zu-
sammen ziehen.   0157-
75069425

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Mein Job & Ich

Langen (RZ) Do., 5. Sep-
tember, 18 Uhr
Es läuft nicht mehr rund  
- Arthrose des Knie- und 
Hüftgelenks
Referenten: Dr. med. A. 
Wagner, Oberarzt der Kli-
nik für Orthopädie, Un-
fallchirurgie und Sport-
medizin 
Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen, Tagungsraum 2 
Mit den Kindern oder Enkeln 
toben, spazieren gehen oder 
im Garten arbeiten: eigentlich 
alltägliche Dinge. Doch viele 
Menschen können sie nicht ge-
nießen, weil sie Arthrose und 
damit Schmerzen haben. Bis zu 
acht Millionen Deutsche leiden 
schätzungsweise unter Gelenk-
verschleiß, wobei keineswegs 
nur ältere Menschen betroffen 
sind“, so Dr. Wagner, Oberarzt 
der Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sport-
medizin der Asklepios Klinik 
Langen. Besonders häufig tritt 
die Abnutzung an Knie und 
Hüfte auf, kann aber genau-
so an Schultern, Ellenbogen, 
Sprunggelenk, Zehen oder Fin-
gern vorkommen. „Am Anfang 
bemerkt der Patient vielleicht 

hin und wieder eine Schwel-
lung oder das Gelenk ist etwas 
steifer als sonst. Ganz typisch 
ist, dass die Betroffenen sich 
hinsetzen und sich beim Auf-
stehen wie eingerostet fühlen“, 
beschreibt der erfahrene Me-
diziner die frühen Symptome. 
Erst im weiteren Verlauf kom-
men Schmerzen hinzu. Diese 
treten anfänglich nur bei Be-
lastung, später dauerhaft auf 
und können die Lebensquali-
tät deutlich einschränken. Die 
Ursachen der „Volkskrankheit 
Arthrose“ sind unterschied-
lich: häufigster Auslöser ist 
der altersbedingte Verschleiß. 
Aber auch Fehlstellungen wie 
X- oder O-Beine, ein Unfall, 
Vererbung oder Überlastung 
können Arthrose begünstigen. 
„Doch auch der eigene Le-
benswandel kann für den Ver-
schleiß verantwortlich sein. So 
schaden mangelnde Bewegung 
und Übergewicht den Gelen-
ken zusätzlich“, ergänzt Dr. 
Wagner. Doch was tun, wenn 
der Verschleiß schon zu weit 
fortgeschritten ist und der Arzt 
eine Arthrose diagnostiziert 
hat? „Es muss nicht immer 
gleich operiert oder ein neu-

es Gelenk eingesetzt werden“, 
gibt Dr. Wagner Entwarnung. 
Gerade im Anfangsstadium 
können Physiotherapie, Akku-
punktur, Einlagen und Band-
agen sowie – im akuten Fall – 
Medikamente sehr gut helfen. 
Auch ausreichend Bewegung, 
eine Gewichtsabnahme sowie 
gesunde Ernährung unterstüt-
zen dabei, die Beschwerden zu 
lindern und den weiteren Ver-
lauf der Arthrose hinauszuzö-
gern. „Wenn das alles jedoch 
keine Linderung bringt und 
der Patient sich nur noch un-
ter Schmerzen bewegen kann, 
so muss als letzte Möglichkeit 
auch an eine Operation gedacht 
werden“, so der Orthopäde.  
Mehr über die unterschiedli-
chen Behandlungsmöglichkei-
ten bei Arthrose erfahren Be-
troffene und Interessierte in 
dieser Veranstaltung. Alle In-
teressierten sind herzlich zum 
Vortrag eingeladen
Infos und Anmeldung unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 12 04, an-
meldung.langen@asklepios.
com       www.asklepios.com/
langen
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

Es läuft nicht mehr rund: Arthrose 
des Knie- und Hüftgelenks

Patientenakademie Asklepios Langen

Obertshausen (NZO) Am 6. 
und 7. September ist es soweit: 
Das Open-Air-Kino in Oberts-
hausen öffnet seine Pforten. 
Bei hoffentlich gutem Wetter 
flimmern dann zwei bekannte 
Filme über die große Pop-Up-
Leinwand am Sportzentrum an 
der Badstraße. Am Freitag, 6. 
September, gibt es zum Auftakt 
den Blockbuster „Oppenhei-
mer“. Am Samstag, 7. Septem-
ber, freut sich das Kultur-Team 
auch auf die jüngeren Filmfans 
und zeigt den Disney-Film 
„Wish“.
Einlass ist jeweils um 19.30 
Uhr, der Film startet bei Ein-
bruch der Dunkelheit. In der 
Zwischenzeit können die Gäste 
sich mit Getränken, Herzhaf-
tem und Süßem am Kiosk der 
Kickers Obertshausen versor-

gen und es sich auf den zahlrei-
chen Relax-Liegen gemütlich 
machen. Wer möchte, kann 
auch seine eigene Decke oder 
Sitzmöglichkeit mitbringen. 
Der eigene Picknick-Korb muss 
aber leider zuhause bleiben.
Karten für das Open-Air-Kino 
gibt es im Vorverkauf zum Preis 
von acht Euro oder fünf Euro 
im ermäßigten Eintritt (pro 
Vorstellung) beim Fachbereich 
Sport, Kultur und Bildung im 
Rathaus Beethovenstraße, an 
der Zentrale im Rathaus Schu-
bertstraße oder in der Bücherei 
Kirchstraße. Außerdem gibt es 
Tickets an der Abendkasse zum 
Preis von acht beziehungsweise 
zehn Euro.
„Ein großer Dank geht an un-
sere Sponsoren MAINGAU 
Energie und Sparkasse Lan-

gen-Seligenstadt, welche den 
Kultursommer unterstützen“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. Technisch unter-
stützt wird das städtische Kul-
tur-Team bei der Veranstaltung 
von den Spezialisten von Big 
Cinema, welche mit professi-
onellem Equipment den Besu-
cherinnen und Besuchern in 
Obertshausen einen schönen 
Abend bereiten.

Blockbuster auf der                              
grünen Wiese genießen

Open-Air-Kino unterhält am 6. und 7. September im Kultursommer

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung



6 Freitag, 30. August 2024

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag,	30.August
19.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu Samstag, 31.August
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 17.00 
Uhr:   Messfeier in St. Thomas 
Morus 
Sonntag, 1.September	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz Je-
sus 
11.00 Uhr: Messfeier anläßl. 
der Diamantenen Hochzeit  
von Ursula und Jürgen Stanull 
in St. Thomas Morus 
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus Montag, 2.Septem-
ber	
19.00 Uhr:Messfeier in Herz 
Jesu 
Dienstag, 3.September	
9.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Donnerstag,5.September	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
Freitag,	6.September	
19.00 Uhr:Messfeier mit sakra-
mentalem Segen in Herz Jesu 
Samstag,7.September	
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 
17.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus 
Sonntag, 8.September	
9.00 Uhr:Hochamt anläßlich 
des Jubiläums „75 Jahre Katho-
lischer Kirchenchor Oberts-
hausen“ in Herz Jesu anschl. 
Begegnung im Pfarrsaal  	
19.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus Montag, 9. Sep-
tember	
19.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 30. August
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 31. August
17.00 Uhr: Kerbgottesdienst 
Kirche St. Pius 
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Dienstag, 3. September
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 4. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 6. September
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 7. September
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 8. September
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 30. August
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche (Predigt Prädikant Ar-
min Kniesz). 
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet. 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 – 17.00 Uhr: Trauercafé 

im Gemeindehaus
Montag, 2. September
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 3. September
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 4. September
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks, 
11.30 Uhr Orgelandacht.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kreis Offenbach (NHR) Der 
Vorsitzende des Vorstands der 
Stiftung „Miteinander Leben“, 
Landrat Oliver Quilling, hat 
am Montagabend im Kreishaus 
in Dietzenbach Schecks über 
Fördermittel in Höhe von ins-
gesamt 46.000 Euro an zehn 
Vereine im Kreis Offenbach für 
deren gemeinnützige Projek-
te überreicht. Die geförderten 
Projekte umfassen so unter-
schiedliche Bereiche wie das 
friedliche Zusammenleben der 
Kulturen, Musik, Heimatkun-
de, Gesundheit oder Umwelt- 
und Naturschutz.
So kann sich der Rotary Club 
Offenbach-Dreieich e. V. über 
10.000 Euro für das Projekt 
„KIDS SAVE LIVES – STAYING 
ALIVE“ freuen. Ziel des Pro-
jektes ist es, an 20 Schulen im 
Kreis Reanimationstrainings 
zu etablieren. Hintergrund ist, 
dass der Herz-Kreislauf-Still-
stand die dritthäufigste To-
desursache in Deutschland 
ist. Im Rahmen des Projektes 
sollen Schulsanitätsdienste 
gezielt in der Herzdruckmas-
sage ausgebildet werden. Zu-
sätzlich soll der Umgang mit 
einem Defibrillator geübt wer-
den. Die Trainings des Schul-
sanitätsdienstes werden von 

dem Rotarier Professor Dr. Dr. 
Ernst Hanisch und Ärzten der 
Asklepios Kliniken Langen und 
Seligenstadt durchgeführt. Da-
rüber hinaus ist geplant, nach 
der Ausbildung des Schulsani-
tätsdienstes in Absprache mit 
den Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrern eine jährliche 
Fortbildung im Reanimations-
training durchzuführen.
Ebenfalls einen Scheck über 
10.000 Euro bekam der Drei-
eicher Golf-Club Neuhof e. V. 
Die Stiftung unterstützt das 
Projekt „Speicherteich – Neues 
Refugium für vielfältige Tier- 
und Pflanzenarten“. Der Teich 
soll einen neuen Lebensraum 
für die heimische Flora und 
Fauna schaffen und gleichzei-
tig den Golfplatz bei extremen 
Wetterlagen schützen. Die Fer-
tigstellung ist für Anfang 2025 
geplant.
Der Verein „Zusammenleben 
der Kulturen in Dietzenbach 
e. V.“ erhielt 8.000 Euro für 
das Projekt „Engel der Kultu-
ren“. Das Kunstprojekt, das zur 
Förderung des interreligiösen 
und interkulturellen Dialogs 
beiträgt, wird ein neuer Ver-
kehrskreisel an der Rodgaustra-
ße zur Offenbacher Straße in 
Dietzenbach gestalten. Die Ein-

weihung ist für Oktober 2024 
geplant und soll ein starkes 
Zeichen für die multikulturelle 
Identität der Stadt setzen.
Einen Scheck über 4.000 Euro 
konnte Oliver Quilling dem 
Trägerverein der Musikschule 
Rödermark e. V. für das Musik-
projekt „Instrumentenjahr Gi-
tarre und Violine“ überreichen. 
Die Initiative richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der 
zweiten und dritten Klassen 
und soll ihnen ermöglichen, 
kostenlos ein Instrument zu er-
lernen. Dabei arbeitet der Trä-
gerverein mit der „Schule an 
den Linden“ in Rödermark-Ur-
berach zusammen. Ziel ist es, 
durch niedrigschwellige Ange-
bote mehr Kinder für die Musik 
zu begeistern.
Die Freie evangelische Gemein-
de Rödermark bekam 3.500 
Euro für die Anschaffung von 
vier Packrafts inklusive Zube-
hör. Diese leichten und robus-
ten Boote werden künftig für 
unterschiedliche Pfadfinderak-
tivitäten eingesetzt, um Team-
arbeit und Führungsqualitäten 
zu fördern.
Dem Musikverein Nieder-Ro-
den e. V. wird mit 3.000 Euro 
für das Projekt „Bläserkids 
2024 – 26“ finanziell unter die 

Arme gegriffen. Die Initiative 
bietet Grundschulkindern die 
Möglichkeit, Blasinstrumente 
auszuprobieren und zu erler-
nen. Das Angebot startet zum 
neuen Schuljahr und soll die 
musikalische Bildung in der 
Region stärken.
Die NABU Gruppe Rödermark 
e. V. bekam einen Scheck über 
2.500 Euro für die Anschaf-
fung eines neuen Lagerzelts 
einschließlich Innenausstat-
tung. Dieses Zelt dient zur La-
gerung von Gerätschaften für 
die Landschaftspflege, nach-
dem der NABU seine bisherige 
Lagerhalle verloren hat. Das 
Zelt ist bereits gekauft und 
hilft dem Verein, seine Arbeit 
fortzusetzen.
Ebenfalls 2.500 Euro erhielt 
der Geschichtsverein Mühl-
heim am Main e. V. für die 
Veröffentlichung des Buches 
„Mühlheim – Deine Frauen“. 
Das Werk würdigt bedeutende 
Frauen der Stadt aus Geschich-
te und Gegenwart. Der Verkauf 
des Buches hat bereits begon-
nen und trägt dazu bei, die 
Rolle der Frauen in der Stadtge-
schichte angemessen zu doku-
mentieren.
Der Verein für Geschich-
te, Heimatpflege und Kultur 

Neu-Isenburg e. V. konnte sich 
über 1.500 Euro für das Buch-
projekt „Das welsche Dorf wird 
Industriestadt – Neu-Isenburg 
1699 bis 1914“ freuen. Die Do-
kumentation beleuchtet die 
wirtschaftliche Entwicklung 
der Stadt und wird Mitte Sep-
tember der Öffentlichkeit vor-
gestellt. Sie soll das historische 
Bewusstsein der Menschen für 
die lokale Geschichte schärfen.
Die Verantwortlichen des Ver-
eins Tausendfüßler e. V. aus 
Obertshausen durften einen 
Scheck über 1.000 Euro für ih-
ren „Nähtreff für Kinder“ ent-
gegennehmen. Dieses Projekt, 
das Ende August startet, fördert 
die handwerklichen Fähigkei-
ten von Kindern. Neben der 
Vermittlung von Nähkenntnis-
sen sollen auch das Selbstbe-
wusstsein und die Kreativität 
der jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gestärkt wer-
den.
„Die Vielfalt der Projekte, die 
wir heute unterstützen, zeigt, 
wie wertvoll ehrenamtliches 
Engagement für unsere Ge-
sellschaft ist“, machte Land-
rat Oliver Quilling bei der 
Scheckübergabe deutlich. „Je-
der dieser Vereine leistet einen 
wichtigen Beitrag für das Ge-

meinwohl im Kreis Offenbach. 
Die Mittel der Stiftung sind 
bei allen bestens angelegt, um 
nachhaltig positive Verände-
rungen zu bewirken.“
Die im Jahr 2000 gegründete 
Stiftung „Miteinander Leben“ 
fördert gemeinnützige Projekte 
in den Bereichen Bildung, Er-
ziehung, Völkerverständigung, 
Jugend- und Altenhilfe, Kunst 
und Kultur sowie Naturschutz. 
Die Projekte müssen im Inter-
esse der Bürgerinnen und Bür-
ger im Kreis Offenbach liegen. 
Vorrang haben dabei solche, 
die nicht zu den regulären Auf-
gaben der Verwaltung gehören 
und bei denen sich Menschen 
ehrenamtlich engagieren. Das 
von der Stiftung gewährte Geld 
dient als Anschubfinanzierung, 
um Projekten auf die Beine zu 
helfen. Anträge auf Zuschüsse 
aus der Stiftung „Miteinander 
Leben“ sind schriftlich an die 
Stiftung „Miteinander Leben“, 
Geschäftsführer Markus Härt-
ter, Werner-Hilpert-Straße 1 
in 63128 Dietzenbach zu rich-
ten. Weitere Informationen zur 
Stiftung sind telefonisch unter 
06074 8180-5404 und im Inter-
net unter www.stiftung-ml.de 
erhältlich. Spenden und Zustif-
ter sind gern gesehen.

Stiftung „Miteinander Leben“ vergibt insgesamt                 
46.000 Euro an zehn Projekte im Kreis Offenbach

Auch Verein Tausendfüßler aus Obertshausen erhält finanzielle Unterstützung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Obertshausen (NZO) Mitte Juli 
fand auf dem Nürburgring das 
letzte Rennen des ADAC GT 
Masters statt bei dem Finn am 
Sonntag den 2 Platz belegte. 
Seitdem warteten einige span-
nende Ereignisse auf Finn Wie-
belhaus. Der Rennfahrer aus 
Obertshausen schloss erfolg-
reich den schulischen Teil sei-
nes Fachabiturs ab, erhielt seine 
Permit-A für die Nürburgring 
Nordschleife und legte den 
Grundstein für seine Berufsaus-
bildung.

Die letzten Wochen des Schul-
jahrs 2024 waren für Finn 
Wiebelhaus besonders heraus-
fordernd. Neben den ausstehen-
den Klausuren fürs Fachabitur, 
bestritt er die ersten Rennen im 
ADAC GT Masters. Beide Tei-
le schloss er erfolgreich ab. Im 
ADAC GT Masters stand er be-
reits zwei Mal auf dem Siegerpo-
dium und gleichzeitig erhielt er 
nun auch sein Abschlusszeug-
nis.
“Ich danke dem Adolf-Reich-
wein-Gymnasium in Heu-
senstamm und besonders dem 
Direktor Herrn Ritter und un-
serem Tutor Herrn Gazdo für 
den Support in den letzten 
Monaten. Dadurch habe ich 
es geschafft, den Anschluss zu 
halten und nun erfolgreich die 
Schule abzuschließen”, blickt 
Finn gerne zurück. Sein Zeug-
nis erhielt Finn erst in den 
Sommerferien durch seinen 
Direktor überreicht. Denn ge-
nau am letzten Schultag stand 
das ADAC GT Masters Rennen 

auf dem Nürburgring auf dem 
Programm.
Nach der Schule geht es für den 
18-jährigen Racer nun weiter. 
Er macht im elterlichen Betrieb 
eine Ausbildung zum Kauf-
mann im E-Commerce. Der Be-
rufszweig ist noch relativ neu, 
birgt aber großen Chancen. 
Parallel legt er den Fokus noch 
stärker auf den Motorsport, um 
seinem Ziel des GT 3 Werksfah-
rers näher zu kommen. “Ich 
danke meinen Eltern für die 
Chance diesen spannenden 
Beruf zu erlernen. Ebenso aber 
auch für die Chance meinen 
Traum Motorsport weiterzule-
ben”, führt der Hesse fort.
Wichtig für seine motorsport-
liche Entwicklung war das Er-
reichen der Permit-A für die 
Nürburgring Nordschleife. 
Anfang August bestritt er sein 
zweites Rennen in der NLS und 
erreichte damit die notwendi-
ge Erfahrung für die Permit A. 
Mitte November 2024 möch-

te er seine ersten Rennen im 
GT3-Sportwagen auf der welt-
berühmten, über 20 Kilometer 
langen Rennstrecke, absolvie-
ren.
In dieser Saison gibt es aber 
auch noch einige tolle Her-
ausforderungen. Das ADAC 
GT Masters startete Ende Au-
gust im belgischen Spa-Fran-
corchamps in die zweite Jah-
reshälfte. Danach folgen noch 
Events auf dem Red Bull Ring 
in Österreich und das Saisonfi-
nale auf dem Hockenheimring. 
Vor dort aus startet Finn dann 
direkt zu den FIA Motorsport 
Games nach Valencia (Spanien) 
durch. Bei den olympischen 
Spielen des Motorsports startet 
er ebenfalls mit dem HRT Ra-
cing Team und vertritt die deut-
schen Fahnen. Während Finn 
in der Sprint Wertung allein an 
den Start geht teilt er sich beim 
Endurance Rennen den 550 PS 
starken Mercedes-AMG GT3 
mit Teameigner Hubert Haupt.

Aufregende Sommerpause               
für Finn Wiebelhaus

Erfolgreicher Schulabschluss, Permit-A für Nordschleife und 
neue Herausforderung

Schuldirektor Ritter vom ARG in Heusenstamm mit Finn Wiebel-
haus.�  (Foto: privat)
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Obertshausen (ah) Je näher 
man der Bühne am vergange-
nen Freitag in der Kapellenstra-
ße in Hausen kam, desto dich-
ter wurde die Menschenmenge 

und man musste sich schon 
sehr anstrengen, um weiter 
durchzukommen, denn mit 
der Band „Helium6“ aus dem 
Raum Hanau hat der Kultur-

sommer Obertshausen wieder 
einen Treffer gelandet. Wäh-
rend es im „Kaffee K“ im Ka-
pellenhof noch recht ruhig zu-
ging, konnte man in der Nähe 

der Bühne nicht anders als mit-
zutanzen. Die sommerlichen 
Temperaturen waren ideal und 
der Band gelang es schnell , das 
große Publikum zum Tanzen 

zu animieren. Die Band zeigte 
sich selbst positiv überrascht, 
wie sehr das Obertshäuser Pu-
blikum mitging und scheinbar 
nie genug bekommen konnte. 

Neben dem „Kaffee K“ sorgten 
noch „Sip&Dip“ und Andreas 
Fornauf Events für die gastro-
nomische Versorgung der Gäs-
te.� (Foto: ah)

Kultursommer Obertshausen hat mit Band Treffer gelandet

Rhein-Main (PM) „Ein heraus-
ragendes positives Erlebnis war 
die erfolgreiche Rehabilitation 
eines Schlaganfallpatienten, 
dessen Genesung durch das 
spezialisierte Wissen und Kön-
nen des Teams in der Stroke 
Unit erheblich verbessert wer-
den konnte. Diese Erfahrung 
zeigte mir, wie entscheidend 
präzise und individuelle Pflege 
für die Wiederherstellung der 
Lebens-qualität ist.“ 

Tijana Tutnjevic arbeitet als 
Stationsleitung auf der Neuro-
logiestation in der Asklepios 
Klinik in Langen. Mit einer 
Reihe von Fort- und Weiterbil-
dungen hat sie sich über die 
Ausbildung zur Gesundheits- 
und Krankenpflege hinaus 
qualifiziert um ihre fachliche 
Expertise nicht nur in die Pfle-
ge einzubringen, sondern als 
Führungskraft auch Verant-
wortung für ihre Mitarbeiten-
den zu übernehmen.

„Für meine Station trage ich 
eine große Verantwortung. 
Als examinierte Pflegekraft 
mit Zusatzqualifikationen in 
Praxisanleitung, Stroke- und 
Intensivpflege sowie als Sta-
tionsleitung der Neurologie 
unterscheide ich mich durch 
spezialisierte fachliche Exper-
tise mit Führungs- und Lei-
tungsaufgaben. Dazu gehören 
auch Aufgaben im Qualitäts-
management und der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit. 
So kann ich maßgeblich zur 
verbesserten Pflegequalität und 
Patientenversorgung beitra-
gen, indem ich komplexe Fälle 
manage, das Notfallmanage-
ment sicherstelle und unser 
Pflegeteam weiterentwickle“, 
beschreibt sie ihre eigene Moti-
vation. „Dabei ist mir nicht nur 
die Erstellung des Dienstplanes 
wichtig.  Vor allem achte ich 
darauf, dass sich jeder Mitar-
beiter wohlfühlt, sich weiter-
entwickelt, neues lernen kann 

und dass jeder hier motiviert 
ist und Werte wie Respekt und 
Ehrlichkeit vertreten werden“.
Für ihre Weiterqualifikationen 
hat sie bisher rund 13 Monate 
investiert. 

„Ich möchte danach noch im 
Bereich Pflegemanagement stu-
dieren, um meine Kenntnisse 
in der Leitung und Organisa-
tion zu vertiefen und Verant-
wortung zu übernehmen.“ Für 

Pflegende, die sich weiterqua-
lifizieren wollen hat sie auch 
einen Rat:  „Es ist wichtig, 
sich gut über die spezifischen 
Anforderungen und Heraus-
forderungen der Qualifikati-
on zu informieren und sich 
kontinuierlich weiterzubilden. 
Dabei hilft das Engagement in 
der Praxis, um praktische Er-
fahrungen zu sammeln sowie 
Mentoren, die einen unter-
stützen. Neben Empathie und 
etwas Menschenkenntnisse ist 
es aber von Bedeutung, ein gu-
tes Durchsetzungsvermögen zu 
haben, Zielvorgaben machen 
zu können und Entscheidun-
gen zu treffen. Am wichtigsten 
ist aber der Spaß und die Lei-
denschaft am Beruf.
Mit über 160 Standorten bun-
desweit bieten die Asklepios 
Kliniken ein umfassendes 
Spektrum an Versorgungsange-
boten und zahlreichen Einsatz-
möglichkeiten für qualifizierte 
Pflegekräfte an. Auch die Kli-

niken im Rhein-Main-Gebiet, 
mit den Standorten in Langen, 
Lich, Seligenstadt und Wiesba-
den, bieten herausragende Ent-
wicklungs- und Karrieremög-
lichkeiten im Pflegebereich. 
Frank Schmitz, Koordinator 
für Fachkräftegewinnung und 
-sicherung, betont: „Durch 
unsere Bildungszentren bietet 
Asklepios nicht nur eine um-
fassende Ausbildung, sondern 
auch maßgeschneiderte Fort- 
und Weiterbildungsangebote. 
So werden Pflegekräfte optimal 
auf die vielfältigen Herausfor-
derungen vorbereitet. Freistel-
lungen und Kostenübernah-
men unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ 
Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten finden 
Interessenten auf der Home-
page https://www.asklepios.
com/.

� (Foto: Asklepios)

Das Asklepios Pflegeportrait Rhein-Main
Tijana Tutnjevic - Pflegefachkraft für Stroke Unit und Stationsleiterin

Obertshausen (NZO) Bei bes-
tem Wetter fand die Einschu-
lungsfeier auf der Schulhof-
bühne der Sonnentauschule 
statt. 63 Kinder wurden neu 
in die jahrgangsgemisch-
ten Flex-Klassen an der Son-

nentauschule eingeschult. 
Theater-AG und Schulchor 
führten zur Feier gemeinsam 
das Kindermusical „Freunde 
– der Buchstabenbaum“ auf. 
Das Stück schrieb Frau Galin-
dez-Nees auf Basis des Kin-

derbuchs von Helme Heine 
zum Kindermusical um. Vor 
der begeisternden Aufführung 
richtete Frau Königer vom El-
ternbeirat das Wort an die El-
tern. Im Anschluss sprach Bür-
germeister Manuel Friedrich 

einige Worte an die Schulan-
fängerkinder und ihre Famili-
en. Schließlich bat Schulleiter 
Mischa Sendelbach nacheinan-
der die einzelnen Klassenlehr-
kräfte der Flex-Klassen mit den 
„großen“ Schülerinnen und 

Schülern zur Klasseneinteilung 
auf die Bühne.
Während der „ersten“ Unter-
richtsstunde der sechs neuen 
FLEX-Klassen wurden die war-
tenden Eltern mit Kuchen, Bre-
zeln, Kaffee und Kaltgeträn-

ken verköstigt. Die Bewirtung 
wurde vom Schulelternbeirat 
organisiert. Wir danken für die 
Essensspenden und den Eltern, 
die sich für einen Dienst an der 
Feier gemeldet hatten, recht 
herzlich. (Foto: privat)

Einschulungsfeier in der Sonnentauschule
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(djd). Kinder erfahren beim ge-
führten Rundgang „Hannover 
für kluge Köpfe“ lustige und 
spannende Stadtgeschichten 
über das pompöse Neue Rat-
haus und die verwinkelte Alt-
stadt. 
Jugendliche erkunden mit der 
„Streetart & Graffiti Tour“ auf 
eigene Faust coole Straßen-
kunst in den Szenevierteln. 
Gourmets entdecken unter 
dem Motto „Hannover nascht“ 
kulinarische Köstlichkeiten, 
traditionsreiche Cafés, Spitzen-
restaurants und Kultkneipen. 
Aktivurlauber fahren auf der 

neuen „Krimi Tour“ mit dem 
Rad von einem historischen 
Tatort zum anderen, lüften 
das dunkle Geheimnis des 
Leineschlosses und sehen den 
idyllischen Maschsee in ganz 
anderem Licht. Und wer sich 
lieber fahren lässt, steigt in 
den Cabrio-Doppeldeckerbus, 
um auf der Hop-on-Stadtrund-
fahrt spontan aus- und wieder 
einzusteigen, zum Beispiel in 
den Herrenhäuser Gärten. Aber 
keiner sollte versäumen, im 
weltweit einzigartigen Bogen-
aufzug auf die Rathauskuppel 
zu fahren – unterwegs mit Ein-

blick in den krummen Fahr-
stuhlschacht, oben mit sen-
sationeller Aussicht über ganz 
Hannover.

Erlebnis-Zoo und Wisent-
gehege

Für Familien ist Hannover ein 
lohnenswertes Reiseziel, denn 
Niedersachsens grüne Landes-
hauptstadt ist verkehrsgünstig 
gelegen und hat allen Generati-
onen viel Abwechslung zu bie-
ten. Ein Highlight nicht nur für 
die Kinder ist der Erlebnis-Zoo, 
der als einer der besten Zoos in 

Deutschland gilt. Hier reisen 
die Gäste an einem Tag rund 
um die Welt: Sie fahren im 
Boot durch die afrikanische Sa-
vanne vorbei an Flusspferden, 
Giraffen und Zebras, treffen 
im indischen Dschungelpalast 
auf Elefanten und Tiger, sehen 
in der kanadischen Yukon Bay 
unter Wasser die Eisbären und 
Pinguine tauchen. Noch mehr 
Begegnungen mit Tieren war-
ten im Sea Life Aquarium in 
Hannover-Herrenhausen oder 
im Wisentgehege am nahen 
Höhenzug Deister, wo auch 
Bären und Wölfe leben. Unter 

www.visit-hannover.com sind 
darüber hinaus aktuelle Ver-
anstaltungen in der Stadt und 
in der Region Hannover zu 
finden, vom Internationalen 
Feuerwerkswettbewerb in Her-
renhausen bis zum Festlichen 
Wochenende am Steinhuder 
Meer.

Urlaubsregion mit Bergen 
und Meer

Aus der Großstadt ist auch das 
grüne Umland mit dem Nah-
verkehr gut zu erreichen, mit 
der Ermäßigungskarte Hanno-

verCard tourist sogar kostenlos 
– oder die Familie nimmt ihr 
Quartier im Grünen und fährt 
umgekehrt zum Sightseeing in 
die Stadt. Auf den bewaldeten 
Deister führen Wanderwege 
zu schönen Aussichtspunkten 
und Ausflugslokalen, während 
der Radweg „Deister-Kreisel“ 
den Höhenzug einmal umrun-
det mit mehrfacher Anbindung 
an die S-Bahn. Und das Stein-
huder Meer lädt als größter See 
in Nordwestdeutschland zum 
Baden und Paddeln, Segeln 
und Surfen, Fischbrötchen es-
sen und Vögel beobachten ein.

Großstadt im Grünen
Hannover hat für Familien viel Abwechslung zu bieten

Zum Finale des Festlichen Wochenendes am Steinhuder Meer 
steigt ein Feuerwerk über dem See empor.
Foto: djd/Hannover Marketing und Tourismus/Christian WyrwaHannovers Neues Rathaus liegt mitten in der Stadt am idyllischen Maschteich.

Foto: djd/Hannover Marketing und Tourismus/Stefan Holbein

Von der Rathauskuppel reicht der Ausblick weit über das Landesmuseum und den Maschsee hinaus. Foto: djd/Hannover Marketing und Tourismus/Martin Kirchner
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Mitarbeiter finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt
und gemeinsammit unseremBerater in einemArbeits-
gang für alle gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv
einen (neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr
Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google
oder LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber
direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots
über die einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/
Interessen, Targeting/Suchgebiete und ihr eingesetztes
Budget werden durch die Software automatisch opti-
miert – 24/7. Es gibt keine andere Software in Europa,
die das leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort
an, wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30 
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in 
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

 Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
 Kuchen

 Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen 
 oder Lunchpaket

 4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
 Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr 

 (Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps, 
 Apfelkorn)

 Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
 Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern / 

 Musik / Quiz (oft mit Snacks)
 Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Für alle Enjoyhotels gilt:

All-Inclusive-Urlaub, der sein Geld wert ist,
das wird Ihnen gefallen!

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren.    Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie 
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 03222-1096089

   Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

29995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

20495€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

24995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

25995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

21995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

20995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel in Deutschland

   Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB
Kostenlose Kostenlose 

Nutzung Nutzung 
von Spavon Spa

und Saunaund Sauna

   Enjoyhotel Marleen

SAUERLANDSiedlinghausen - Winterberg

19995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoy Landhotel Lippischer Hof

TEUTOBURGERWALDLügde

23995€
p.p.

5 TAGE AB

   Enjoyhotel Am Erzengel

MÜNSTERLANDBocholt

23995€
p.p.

5 TAGE AB
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